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eine vollumfassende

Struktur-, Funktions-, Fehler-, Massnahmen- & Bewertungs-Analyse
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Treu unter dem Motto "Mehr als Seilbahnen" entwickelt und produziert                neben den 

Hauptgeschäftsfeldern, Seilbahnen und Schrägaufzüge, auch diverse Sonderanlagen für herausfordernde 

Kundenansprüche → aus diesen Gründen setzt                   zukünftig auf modellbasierte FMEA !



FMEA

• 7-Schrittmethodik (mit dezidierter Software; Empfehlung AIAG / VDA ed1:2019 / DGQ Bd.13)

Duden: Dezidiert ist ein Adjektiv, das „entschieden“, „bestimmt“, „energisch“ bedeutet. Es kann auch als Verb verwendet werden, um eine

Entscheidung auszudrücken. Das Wort stammt vom lateinischen „decidere“ ab, das „abschneiden“ bedeutet. Synonyme für dezidiert sind zum 

Beispiel apodiktisch, eindringlich, kategorisch oder unmissverständlich.

• „Dezidierte“ Software sollte enthalten…

(1) Scoping -> betrachteter Umfang definieren

(2) Strukturanalyse -> eines Produktes in graphischer Form (editierbar)

(3) Funktionsanalyse -> Zuordnung von Funktionen/Merkmalen // Verknüpfung, Wirkung zwischen Funktionen/Merkmalen

(4) Fehleranalyse -> Zuordnung von Fehlerarten an jede Funktion / Verknüpfung von Fehlerarten

(5) Massnahmenanalyse -> Zuordnung von Vermeidung- und Entdeckungsmassnahmen an die Fehlerarten

(6) Optimierung -> Zuordnung von Optimierungs-Schlaufen zu den Vermeidung- und Entdeckungsmassnahmen

(7) Risiko-Analyse-Report -> Generieren des Reports in Form von HTML / PDF / Excel

FTA (Failure-Tree-Analysis) ist empfohlen für komplexe Systeme (Mechatronik / multi-funktionale, komplexe Systeme)
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FMEA  

Dezidierte Software für die 7-Schrittmethodik = System Engineering (Software) 
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FMEA  

• FMEA → 7-Schrittmethodik (in Anlehnung an AIAG / VDA ed1:2019 / DGQ Bd.13):

Funktionsanalyse Fehleranalyse Massnahmen- &

Bewertungs-

Analyse

Optimierung Dokumentation

1.

Planung und 

Vorbereitung

(Scoping)

Ausgangslage

für die 

Strukturanalyse

Definition 

Betrachtungs-

umfang

(Scoping)

Funktion(en)

zu weisen 

Wirkungen zu-

einander zu-

weisen

Ausgangslage

für die 

Fehleranalyse

Ableiten von
Fehler / Fehlfunktion

Fehlerbaum/

Fehlerfolgeketten

erstellen

Ausgangslage

für die 

Risikoanalyse

Vorhandene und/

oder geplante

Massnahmen den

Fehlerursachen

zuweisen

Bewertung der

Bedeutung und

des Auftretens 

und Entdecken

Ausgangslage

für die 

Optimierung

Dokumentation

der Ergebnisse

Restrisiko intern,

zum Kunden, 

zum  Lieferanten

kommunizieren

Bestimmung des

Handlungsbedarfs

Massnahmen zur

Risikoreduzierung

ergreifen

Verantwortliche

benennen und

Massnahmen

terminieren

Neue Bewertung/

weitere 

Verbesserungen

Strukturanalyse

Identifizieren

Strukturelemente 

Ausgangslage

für die 

Funktionsanalyse

2. 3. 4. 5. 6. 7.
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FMEA 

• FMEA → Struktur:

- Umfang des Systems (Betrachtungsumfang) eingrenzen
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FMEA 

• FMEA → Struktur:

- Beschreibung des Umfangs des Systems / Systemelemente des «Stecker»

(Uni)Body

EZ47-Kabel

Bead
Ferrule

Center Contact

Insulator (LCP)

(Lot)Ferrule

Center Contact 

(intermediate)Insulator
(Scheibe-PEEK)
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FMEA  

• FMEA → Scoping Notizen:

Beschreibung des Umfangs des Systems / Systemelemente des Steckers…

• Gesetzliche Vorgaben                   (IEC61169…)

• Umwelt & Rahmenbedingungen   (Material, REACH-Konform, RoHS-Konform…)

• Anforderungen (Requirements)    (IEC61169 → zentral, die notwendigen REQ. in «Scoping» erfasst) 

• Felderfahrungen / 8D-Reporte / «Lesson learnt» aus vorangehenden Projekten

• …

Weitere Überlegungen

• Prüfbarkeit der Systemelementen und System

• Herstellung /Montieren der Systemelementen in das System

• Komplexität

• Neu- oder Weiterentwicklung

Mit der FMEA-Betrachtung konkret (laut AIAG / VDA):

• Stellt sich während der Analyse eines Betrachtungsumfangs ein Risiko dar, das nicht akzeptabel, nicht 

einzuschätzen ist, ist eine weitere Detaillierung erforderlich.
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FMEA  

• FMEA → Scoping Auszug (1):

- Beschreibung des Umfangs des Systems / Systemelemente des «Steckers»

(Gesetzliche Vorgaben / Umwelt & Rahmenbedingungen / Anforderungen / Sicherheit…)

→ Scoping notwendig, um sich auf das Wesentliche des betrachteten Umfangs zu konzentrieren
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FMEA  

• FMEA → Scoping Requirement (1) & Umfang:

- Inhalt eines «Requirement» Diagramms (Anforderungen)
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FMEA 

• FMEA → Strukturanalyse (2):

- Erstellen einer Struktur mit Top-Element «Stecker BNC-EZ47» und den zugeordneten Bauteil-Elementen

(es stellt alle, im Produkt beteiligten Bauteil-Komponenten dar. Die internen «Beziehungen» werden festgelegt)

(Betrachtungs-Umfang aus «Scoping»)
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FMEA   

• FMEA → Funktion <-> Wirkung Erläuterung:

- «Wirkungen» im «Stecker»

Lötfläche: Halten EZ-

47 Kabel in Lotferrule 

(Prüfkraft 20N)
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FMEA

• FMEA Schulung → Funktionsanalyse (3):

- Erstellen von Funktion / Wirkung aus den zugeordneten Bauteil-Elementen der Strukturanalyse (2)

(es stellt alle, im Produkt funktionale Bauteil-Komponenten dar. Die internen «Wirkungen» werden festgelegt)

(Betrachtungs-Umfang aus «Strukturanalyse»)
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FMEA

• FMEA Schulung → Fehleranalyse (4):

- Erstellen von möglichen Fehlern (failure mode), welche den Bauteil-Elementen oder Ports zugeordnet werden

(es stellt alle mögliche Fehler, welche den Bauteil-Elementen ODER den Ports <-> Ports (Connector) aus dem

Funktionsdiagramm zugeordnet werden können)

(Betrachtungs-Umfang aus «Funktionsanalyse») 

13



FMEA 

• FMEA Schulung → Fehleranalyse (4)1:

- Failure mode#1: Bauteil / Ports Zuweisung «mech():Presspassung» zwischen Body & Ferrule)

(Ansicht → show cause effect)

(Ansicht — Dependency Analysis)
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FMEA  

• FMEA → Massnahmen & mögliche Optimierung (Bewertung) (5 & 6):

- Erstellen einer Risikoanalyse mit Bewertung (Severity, Occurance, Prevention/Detection) pro möglichen Fehler

(es stellt pro möglichen Fehler, die Risikobewertung (Severity, Occurance, Prevention/Detection) dar, welche

aus den „failure mode & male functions“ festgehalten worden sind:
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FMEA   

• FMEA → Risikoanalyse-Rapport Content (7):

- Einsicht eines erstellten Risikoanalyse-Rapports:
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FMEA   

FMEA → Fazit:

- durch eine vollumfassende, frühzeitige Struktur-, Funktions-, Fehler-, Massnahmen- & Bewertungs-Analyse

können funktionelle Zusammenhänge rechtzeitig erkannt und mit möglichen Fehlverhalten interpretiert werden

- Führt zu Prävention während der (frühen) Entwicklungsphase

- Mit Hilfe von "Current Design Control Prevention" und Zuweisung kann mit Hilfe von ANSYS zu einem hohen

Grade bereits in der frühen Entwicklungsphase konsequente Klärungen zu Produkt durchgeführt werden

- Konsequente Integration von "Know-How" in die allumfassende FMEA
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